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FFH-Nr.  
069 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Teutoburger Wald, Kleiner Berg 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
OS  

Erhaltungsziele 

LRT 7220 – Kalktuffquellen (Cratoneurion) 

Flächengröße ha 0,08 

Flächenanteil % 0,0 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
A 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 0,08 ha im GEHG A. 
 
Erhalt als naturnahe Quellbereiche mit guter Wasserqualität, ungestörter 
Kalktuffablagerung in Form von Kalkkrusten an Sohlsubstraten, verkruste-
ten Moospolstern, Sinterbänken oder -terrassen sowie mit der standortspe-
zifischen Quellflur aus Moosen des Cratoneurion, welche von naturnahen 
Aue- und Quellwäldern umgeben sind, einschließlich ihrer charakteristi-
schen Tierund Pflanzenarten. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 0,01 ha (s. Einzelplanungstabelle). 

 
LRT 9110 – Hainsimsen-Buchenwald 

Flächengröße ha 21,67 

Flächenanteil % 2,8 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 21,67 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe strukturreiche Buchenwälder auf basenarmen Sand-
stein und versauertem Löss in unteren Hanglagen und an ausgehagerten 
Nordhängen des Gebietes in allen Alters- und Zerfallsphasen und mosa-
ikartigem Wechsel, mit standortgerechten, lebensraumtypischen Baumar-
ten (wie Rotbuche (Fagus sylvatica) als Hauptbaumart mit einem Bestan-
desanteil von mindestens 50 % sowie Stieleiche (Quercus robur), Trau-
beneiche (Quercus petraea) und Hainbuche (Carpinus betulus) als Ne-
benbaumarten), einem hohem Tot- und Altholzanteil, Höhlenbäumen und 
anderen Habitatbäumen, natürlich entstandenen Lichtungen, einer le-
bensraumtypischen Krautschicht und vielgestaltigen Waldrändern ein-
schließlich ihrer charakteristischen Pflanzen- und Tierarten, wie z. B. das 
Große Mausohr (Myotis myotis). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 20,48 ha (s. Einzelplanungstabelle). 
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FFH-Nr.  
069 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Teutoburger Wald, Kleiner Berg 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
OS  

Erhaltungsziele 

LRT 9130 – Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 

Flächengröße ha 451,89 

Flächenanteil % 58,1 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 451,89 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, strukturreiche Buchenwälder auf mehr oder weniger 
basenreichen Standorten in den oberen Hang- und Kuppenlagen des Ge-
bietes in allen Altersund Zerfallsphasen und mosaikartigem Wechsel, mit 
standortgerechten, lebensraumtypischen Baumarten (wie Rotbuche als 
Hauptbaumart mit einem Bestandesanteil von mindestens 50 % sowie 
Esche (Fraxinus excelsior), Vogel-Kirsche (Prunus avium), Bergahorn (A-
cer pseudoplatanus), in Übergangsbereichen zu Eichen-Hainbuchenwäl-
dern Stiel- oder Traubeneiche (Quercus robur, Q. petraea) und Hainbu-
che (Carpinuns betulus) als Nebenbaumarten), einem hohem Tot- und 
Altholzanteil, Höhlenbäumen und anderen Habitatbäumen, natürlich ent-
standenen Lichtungen, einer lebensraumtypischen Krautschicht und viel-
gestaltigen Waldrändern einschließlich ihrer charakteristischen Pflanzen- 
und Tierarten, wie z. B. das Große Mausohr (Myotis myotis). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 27,99 ha (s. Einzelplanungstabelle). 
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FFH-Nr.  
069 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Teutoburger Wald, Kleiner Berg 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
OS  

Erhaltungsziele 

LRT 9160 – Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-Hainbuchen-
wald (Carpinion betuli) 

Flächengröße ha 1,69 

Flächenanteil % 0,2 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 1,69 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, strukturreiche Eichen-Hainbuchenwälder auf feuch-
ten basenreichen bis mäßig basenreichen, teils Grund- oder Staunässe-
beeinflussten Standorten teilweise in Verzahnung mit Erlen-Eschen-Wäl-
dern in Auebereichen der Rehquelle und der Haseoberläufe mit allen Al-
ters- und Zerfallsphasen und im mosaikartige Wechsel, mit standortge-
rechten, lebensraumtypischen Baumarten (wie Stieleiche und Hainbuche 
als Hauptbaumarten mit einem Bestandesanteil von mindestens 50 % so-
wie Feldahorn (Acer campestre), Vogelkirsche (Prunus avium) und Buche 
(Fagus sylvatica) als Nebenbaumarten), einem hohem Tot- und Altholz-
anteil , Höhlenbäumen und anderen Habitatbäumen, natürlich entstande-
nen Lichtungen und vielgestaltigen Waldrändern, einschließlich ihrer cha-
rakteristischen Pflanzen- und Tierarten, wie z. B. die Bechsteinfledermaus 
(Myotis bechsteinii). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
069 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Teutoburger Wald, Kleiner Berg 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
OS  

Erhaltungsziele 

LRT 91E0 – Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion in-
canae, Salicion albae) 

Flächengröße ha 10,55 

Flächenanteil % 1,4 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 10,55 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, strukturreiche Erlen-Eschenwälder in Quellberei-
chen und in den Bachauen in allen Altersstufen und Zerfallsphasen in mo-
saikartigem Wechsel mit standortgerechten, lebensraumtypischen Baum-
arten (Schwarzerle und Esche als Hauptbaumarten mit einem Bestandes-
anteil von mindestens 50% sowie vereinzelt Weidenarten, Stieleiche 
(Quercus robur) und Hainbuche (Carpinus betulus) als Nebenbaumarten), 
einem hohem Alt- und Totholzanteil , Höhlenbäumen und anderen Habi-
tatbäumen einschließlich ihrer charakteristischen Tierarten, wie z. B. 
Fischotter (Lutra lutra). Kraut- und Strauchschicht sind lebensraumtypisch 
ausgeprägt. Ein naturnaher Wasserhaushalt mit hohen Grundwasserstän-
den, ggf. periodischen Überflutungen und auentypische Boden- sowie 
Geländestrukturen, wie Senken, Rinnen oder Tümpel, entsprechen natür-
lichen oder naturnahen Verhältnissen. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 0,73 ha (s. Einzelplanungstabelle). 

 
Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

Über den LRT-Schutz ist davon auszugehen, dass die Refe-
renzfläche erfüllt wird. 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraumes als stabile, langfristig 
sich selbst tragende Population, die das Schutzgebiet als 
Sommerlebensraum (Jagdgebiete, Quartierstandorte, 
Schwärmquartiere) mit geeigneten Habitaten, wie z.B. unter-
wuchs-, struktur-, alt- und totholzreiche Misch- und Laubwäl-
der mit Höhlenbäumen sowie als Winter- und Schwärmquar-
tier mit seinen Stollen und dem Tunnel nutzt. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads 
(B) der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel  
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FFH-Nr.  
069 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Teutoburger Wald, Kleiner Berg 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
OS  

Erhaltungsziele 

Teichfledermaus (Myotis dasycneme) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

- 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraumes als langfristig stabiler 
Winterbestand von überregionaler Bedeutung, der insbeson-
dere die Stollen und den Tunnel als Winter- und Schwärm-
quartier nutzt. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads 
(B) der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel - 

 
Großes Mausohr (Myotis myotis) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

Über den LRT-Schutz ist davon auszugehen, dass die Refe-
renzfläche erfüllt wird. 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungs-
grad B als stabile, langfristig sich selbst tragende Population, 
die das Schutzgebiet als Sommerlebensraum (Jagdgebiete, 
Quartierstandorte, Schwärmquartiere) mit geeigneten Habita-
ten, wie z.B. naturnahe, alt- und totholzreiche Wälder mit teil-
weise unterwuchsarmen bis -freien Bereichen und mit Höh-
lenbäumen, sowie als Winter- und Schwärmquartier mit sei-
nen Stollen und dem Tunnel nutzt. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG) 

- 
 

Entwicklungsziel - 

 
Bachneunauge (Lampetra planeri) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel Erhalt der Art als stabile, langfristig sich selbst tragende Popu-
lation, die das Schutzgebiet in durchgängigen, naturnahen, 
lebhaft 
strömenden, sauerstoffreichen, sommerkühlen und sauberen 
Fließgewässern (Bächen) mit unverbauten Ufern, Unterwas-
servegetation und einer vielfältigen Sohlstruktur aus, flach 
überströmten, kiesigen Abschnitten als Laichareale und strö-
mungsberuhigten Abschnitten mit Feinsedimentbänken als 
Aufwuchshabitate sowie naturraumtypischer Fischbiozönose 
nutzt; vernetzte Haupt- und Nebengewässern dienen dem 
Austausch von Individuen. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads 
(B) der Art und ihres Lebensraumes. 
 
 

Entwicklungsziel - 
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FFH-Nr.  
069 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Teutoburger Wald, Kleiner Berg 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
OS  

Erhaltungsziele 

Groppe (Cottus gobio) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungs-
grad B. 
 
Erhalt der Art als stabile, langfristig sich selbst tragende Popu-
lation, die das Schutzgebiet in durchgängigen, naturnahen, 
lebhaft strömenden, sauerstoffreichen, sommerkühlen und 
sauberen Fließgewässern (Bächen) mit einer reich strukturier-
ten Sohle und einem hohen Anteil von Hartsubstraten (Kiese, 
Steine), Totholzelementen und Unterwasservegetation sowie 
naturraumtypischer Fischbiozönose nutzt; vernetzte Haupt- 
und Nebengewässer dienen dem Austausch von Individuen. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG) 

- 

Entwicklungsziel - 
 

 


